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An 
 

- alle Vereinsobleute des KHV  
Rendsburg-Eckernförde e.V. 

- die Mitglieder des Erweiterten Vorstandes  
des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde e.V. 

- die Ehrenmitglieder im KHV Rendsburg-Eckernförde 
 
 

Rickert, 01.12.2016 
 
Ordentlicher Kreisverbandstag 2017 des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde 
e.V. 

 
 
Liebe Sportfreundinnen und –freunde, 
 
hiermit geben wir gemäß § 13 Abs.1 Satzung KHV RD-ECK zur Kenntnis, dass der 
Kreisverbandstag 2017 des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde e.V. 
 

am Donnerstag, 02. März 2017, 19.30 Uhr 
in 24782 Rickert, Dorfstr. 25, Gaststätte Lindenkrog 

Tel. 04331/31109 
 
stattfindet. Alle weiteren Einzelheiten werden mit dem Einberufungsschreiben des 
Kreisverbandstages bis zum 01.Februar.2017 mitgeteilt.  
 
Anträge zum Kreisverbandstag müssen bis spätestens zum 14.01.2017 beim 1. Vorsitzenden des 
Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde e.V. vorliegen. Anschrift siehe oben. 
 
Weitere Verbandstagstermine: 

 
Donnerstag, 12.01.2017, Jugendtag des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde 
e.V.  in  Schacht-Audorf, Sportheim Vineta Audorf 
 
Samstag, 20.05.2017, 46. Ordentlicher Verbandstag des Handballverbandes Schleswig-
Holstein e.V. in Kiel, Winterbeker Weg 49, Haus des Sports, Hans-Hansen-Saal 
 

 

 

1. Vorsitzender 
Karl-Fr. Schwark 
Selkenkoppel 31 
24782 Rickert 
Tel.: 04331/38098 p 
Fax: 04331/340975 
E-Mail: K.F.Schwark@t-
online.de 
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Ehrungshinweise: 
 
Sollten verdiente Vereinsmitglieder für Ehrungen des Handballverbandes Schleswig-Holstein e.V. 
vorgeschlagen werden, bitten wir um Zusendung der Vorschläge bis zum 17.12.2016. Anträge 
können von der Seite www.hvsh.de heruntergeladen werden. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Karl-Fr. Schwark     Wolfgang Thede 

1. Vorsitzender des Kreishandballverbandes   2. Vorsitzender des Kreishandballverbandes 
Rendsburg-Eckernförde e.V.    Rendsburg-Eckernförde e.V. 
           



Stimmenzahl 
 

zum Verbandstag des 
KHV Rendsburg/Eckernförde e.V 

am 02.03.2017 in Rickert 
 

 

 

 

1 TSV Alt Duvenstedt 5 

2 HSG Bad 15 

3 Büdelsdorfer TSV 3 

4 HSG Fockbek/Nübbel 22 

5 MTSV Hohenwestedt 0 

6 HSG Eider Harde 30 

7 HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 16 

8 TSV Schülldorf 1 

9 SG Schülldorf/Audorf 10 

10 HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 22 

11 TUS Felde 2 

12 GW Todenbüttel 2 

   

   

   

 Vereine insgesamt 128 

 EV des KHV RD/Eck 10 

 Ehrenmitglieder 5 

   

 Gesamtstimmenzahl 143 
 



Übersicht Mannschaftszahlen KHV Rendsburg/Eckernförde e.V. 
 

 Männer 
KHV 

Frauen 
KHV 

Mä. 
höher 

FR. 
höher 

Erwachsene 
gesamt 

männl. 
Jugend 

weibl. 
Jugend 

Minis m.J 
höher 

w.J 
höher 

Jugend 
gesamt 

Gesamt 

85/86 53 25 8 2 88 59 40 11 15  125 213 
             

90/91 50 24 12 3 89 34 23 14 9 6 89 175 
91/92 50 24 12 4 90 32 22 12 8 5 79 169 
92/93 49 22 12 4 87 27 25 12 12 9 85 172 
93/94 45 21 14 4 84 26 25 14 12 10 87 171 
94/95 41 17 14 6 78 27 23 14 12 11 87 165 
95/96 39 18 13 5 75 25 24 13 10 10 82 157 
96/97 37 11 15 6 69 25 24 14 10 11 84 153 
97/98 36 14 9 6 65 27 26 14 11 12 90 155 
98/99 35 19 8 4 66 23 26 16 11 12 88 154 
99/00 34 17 10 4 65 25 27 17 10 12 91 156 
00/01 32 15 10 5 62 29 33 14 10 9 95 157 
01/02 31 14 10 4 59 29 31 18 10 8 96 156 
02/03 32 14 9 5 60 31 41 18 12 9 111 171 
03/04 31 14 9 5 59 29 39 24 14 11 117 172 
04/05 27 13 9 4 53 33 41 21 15 15 125 178 
05/06 24 13 9 5 51 32 37 28 15 17 129 180 
06/07 21 14 11 4 50 34 33 22 15 15 119 169 
07/08 18 10 10 6 44 32 32 31 18 20 133 177 
08/09 21 7 9 8 45 37 36 34 15 15 137 182 
09/10 20 6 10 9 45 20 29 33 20 25 127 172 
10/11 19 9 12 6 46 24 25 36 14 21 120 166 
11/12 15 7 12 7 41 28 34 32 14 14 122 163 
12/13 14 8 11 7 40 21 26 29 20 21 117 157 
13/14 15 8 9 7 39 19 25 25 18 20 107 146 
14/15 17 9 5 6 37 26 35 30 5 8 104 141 
15/16 15 9 5 5 34 22 32 28 7 9 98 132 
16/17 12 8 6 5 31 23 28 28 7 12 98 129 
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        Elsdorf-Westermühlen, 13.03.2014  

 

                                                        

Protokoll  
des Verbandstages des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde am 

Donnerstag, 27. Februar 2014, 19.30 Uhr, Gaststätte Nobiskrug, Kieler 
Straße 120, 24768 Rendsburg. 

 
Tagesordnung 
 

  1.  Begrüßung 
  2.  Grußworte der Gäste 
  3.  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Stimmenzahl und der   
       Beschlussfähigkeit 
  4.  Ehrungen 
  5.  Feststellung der Richtigkeit des Protokolls des Verbandstages vom 24.02.2011 
  6.  Berichte des Erweiterten Vorstandes, der Kommissionen, des Vorsitzenden des 
       Kreissportgerichts und der Ausschüsse, Aussprache und Genehmigung 
  7.  Bericht des Kassenwartes, Aussprache über die Jahresabschlüsse und die  
       verabschiedeten Haushaltspläne in der abgelaufenen Legislaturperiode 
  8.  Bericht der Kassenprüfer 
  9.  Satzungsänderungsanträge (Diese sind auf der Homepage des KHV Rendsburg-  
       Eckernförde www.khv-rd-eck.de einzusehen.) 
10.  Entlastung des Vorstandes sowie der weiteren gewählten oder berufenen Mitarbeiter 
11.  Bekanntgabe des vom Jugendtag des KHV Rendsburg-Eckernförde gewählten  
       Jugendwartes und des Mädchenwartes 
12.  Wahlen 
       - des 1. Vorsitzenden 
       - des 2. Vorsitzenden 
       - des Kassenwartes 
       - des Spielwartes (gleichzeitig Vorsitzender der Spielkommission) 
       - des Frauenwartes 
       - des Schiedsrichterwartes 
       - des Rechtswartes (zugleich Vorsitzender des Kreissportgerichtes) 
       - von zwei Kassenprüfern und einem Ersatzkassenprüfer 
       - von vier Beisitzern für das Kreissportgericht 
       - der Delegierten für den ordentlichen Verbandstag des HVSH am 17.05.14 in Leck 
13.  Anträge 
14.  Verschiedenes 

 
TOP  1 Begrüßung  

 
Der 1. Vorsitzende Karl-Friedrich Schwark eröffnet um 19.36 Uhr den Kreisverbandstag 2014 
und heißt alle Delegierten und Gäste sowie die KHV-Vorstands- und Ausschussmitglieder 
willkommen. 
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Besondere Grüße gelten 
 
Herrn Lutz Clefsen    Kreispräsident Rendsburg-Eckernförde 
Frau Monika Schorn   Vorsitzende des Ausschusses für Schule, Sport, Kultur 
      und Bildung beim Kreis Rendsburg-Eckernförde 
Frau Annegret Bruhns   stellvertretende Bürgermeisterin der Stadt Rendsburg 
              und Erste Stadträtin  
Herrn Dr. Thomas Liebsch-Dörschner 1. Vorsitzender des Kreissportverbandes Rendsburg- 
      Eckernförde 
Herrn Bernd Michaelis   Vizepräsident Finanzen im HVSH 
Herrn Stefan Vollstedt   Vorsitzender des Kreishandballverbandes Steinburg 
Herrn Werner Meve   Vorsitzender des Kreishandballverbandes Neumünster 
Herrn Werner Loges   Vertreter der Kreisverbände im Präsidium des HVSH 
Herrn Gert Adamski   Geschäftsführer des HVSH 
Herrn Simon Landt    SHZ-Presse 
Herrn Helmut Eichert   Ehrenmitglied des KHV 
Herrn Armin Haagen   Ehrenmitglied des KHV 
Herrn Rainer Tschirne   Ehrenmitglied des KHV  
 
 
TOP  2 Grußworte der Gäste 
 
Grußworte an den Verbandstag richten 
 
Herr Lutz Clefsen    Kreispräsident 
Frau Monika Schorn   Ausschussvorsitzende 
Frau Annegret Bruhns   stellvertretende Bürgermeisterin 
Herr Thomas Liebsch-Dörschner 1. Vorsitzender Kreissportverband 
Herr Bernd Michaelis   Vizepräsident Finanzen im HVSH 
 
Totenehrung 
 
Zum Gedenken an die in der abgelaufenen Legislaturperiode Verstorbenen erheben sich die 
Anwesenden von ihren Plätzen. 
 
 
TOP  3 Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Stimmenzahl  
                 und der Beschlussfähigkeit 

 
3.1 Der Termin des Verbandstages ist gemäß § 13 (1) der Satzung/KHV RD-ECK mit 

Schreiben vom 21.11.2013, also mehr als 3 Monate vor Durchführung, bekannt 
gegeben worden. Der Kreisverbandstag wurde innerhalb der im § 14 der Satzung 
vorgesehenen 4 Wochenfrist schriftlich einberufen. Die Tagesordnung war im Ein-
berufungsschreiben vom 26.01.2014 enthalten. Das Verbandstagsheft mit der Tages-
ordnung ist ebenfalls am 26.01.2014 innerhalb der 4 Wochenfrist den Mitgliedern des 
Kreisverbandstages zugegangen. 
Damit ist der ordentliche Kreisverbandstag des Kreishandballverbandes Rendsburg- 
Eckernförde ordnungsgemäß einberufen. Gemäß § 23 der Satzung/KHV RD-ECK ist ein 
ordnungsgemäß einberufener Verbandstag stets beschlussfähig. Der Kreisverbandstag 
2014 ist beschlussfähig. Ergänzungs- und Änderungswünsche zur Tagesordnung 
werden nicht gewünscht. Damit ist die Tagesordnung angenommen und genehmigt. 

3.2 Auf dem Verbandstag sind anwesend 27 Personen (Vertreter von 11 Vereinen bzw. 
Spielgemeinschaften). Der MTSV Hohenwestedt und der SV Hüttener Berge fehlen 
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entschuldigt. Der Vorstand und die Ehrenmitglieder sind mit 12 Personen anwesend. 
Von insgesamt 161 möglichen Stimmen sind 155 anwesend. 

 

 

 
TOP  4 Ehrungen 
 
Für jahrelange ehrenamtliche Tätigkeit für den Handballsport wurden vom Vizepräsidenten 
Finanzen im HVSH, Bernd Michaelis und vom 1. Vorsitzenden des KHV RD-ECK, Karl-Friedrich 
Schwark ausgezeichnet: 
 
Hans-Jürgen Klein   HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg   Verdienstnadel HVSH 
Marco Czerwinski   HSG Hamdorf/Breiholz       Silberne Ehrennadel HVSH 
Manuela Walter   Büdelsdorfer TSV        Silberne Ehrennadel HVSH 
Hans-Jürgen Milferstädt  SG Schülldorf/Audorf       Silberne Ehrennadel HVSH 
Hans-Hermann Dybowski  Büdelsdorfer TSV        Silberne Ehrennadel HVSH 
Heide Göbel    TSV Alt-Duvenstedt               Silberne Ehrennadel DHB 
 
 
TOP  5 Feststellung der Richtigkeit des Protokolls des Verbandstages vom 
                 24.02.2011 

 
Bis zum gesetzten Termin am 12.04.2011 waren keine Einwände gegen das Protokoll 
eingegangen. Damit gilt das Protokoll des letzten Verbandstages als genehmigt. 
 
 
TOP 6 Berichte des Erweiterten Vorstandes, der Kommissionen, des 

                 Vorsitzenden des Kreissportgerichts und der Ausschüsse,  
Aussprache und Genehmigung 

 
Der 1. Vorsitzende Karl Friedrich Schwark gibt seinen Bericht mündlich. Der Bericht ist 
diesem Protokoll als Anlage beigefügt. 
 
Der Bericht des 1. Vorsitzenden und die im Verbandstagsheft abgedruckten weiteren Berichte 
wurden zur Aussprache gestellt. Ergänzungen zu seinem Bericht erfolgten vom 
Spielkommissionsvorsitzenden Hans-Jürgen Milferstädt. Ohne weitere Wortmeldungen wurden 
alle Berichte einstimmig genehmigt. 
  
 
 
TOP 7 Bericht des Kassenwartes, Aussprache über die Jahresabschlüsse 

und die verabschiedeten Haushaltspläne in der abgelaufenen  

Legislaturperiode 
 

 
Die Berichte sind Bestandteil des Verbandstagsheftes und dort abgedruckt. Weitere 
Ergänzungen erfolgen nicht. Aus der Versammlung erfolgten keine Wortmeldungen. 
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TOP 8 Bericht der Kassenprüfer  
 
Die Kassenprüfungsberichte für 2011-2013 sind im Verbandstagsheft abgedruckt. Der 
Kassenprüfer Hans-Joachim Sommer (RTSV) gab einige ergänzende Bemerkungen und lobte 
die hervorragende Kassenführung von Hans-Hinrich Drews.  
 

 
TOP 9 Satzungsänderungsanträge (Diese sind den Mitgliedern schriftlich 

als Synopse zugegangen und auf der Homepage des KHV 
Rendsburg-Eckernförde www.khv-rd-eck.de einzusehen.) 

 
Rechtswart Dietrich Sendtko übernimmt die Moderation der Anträge, aufgeteilt in Antrag 1a 
und Antrag 1b.  
 

1a: Unter § 3 Abs. 2 wird der Satz 2 „Die Mitglieder dürfen keine Zuwendungen aus Mitteln 
des KHV erhalten“ ersatzlos gestrichen. Damit ist es jetzt möglich auf Antrag  
Bezuschussungen von Mitgliedsvereinen durchzuführen. 
1b: Im § 5 Abs. (1) a) wird hinter hh) eingeführt als neue Ziffer „ii) Aberkennung von bis zu 
8 Punkten vor und während der Saison,“. Die Einführung dieser Bestimmung bewirkt, dass 
nach Festsetzung von Geldstrafen als nächste Maßnahme nicht gleich die Nichtzulassung zum 
Spielbetrieb erfolgen muss. Diese neue Maßnahme ist als milderes Mittel als die 
Nichtzulassung zum Spielbetrieb zu bewerten. 
 
Beide Anträge (1a und 1b) wurden einstimmig genehmigt. Die Anträge wird diesem Protokoll 
als Anlage beigefügt. 
  

 
TOP 10 Entlastung des Vorstandes sowie der weiteren gewählten oder 

berufenen Mitarbeiter  
 
Hans-Joachim Sommer bedankt sich für die Versammlung beim Vorstand und den 
Ausschussmitgliedern für die geleistete Arbeit in der vergangenen Legislaturperiode. Die 
beantragte Entlastung des Vorstandes sowie der weiteren gewählten und berufenen 
Mitarbeiter erfolgte einstimmig. 
 
 
TOP 11 Bekanntgabe des vom Jugendtag des KHV Rendsburg-Eckernförde  

  gewählten Jugendwartes und des Mädchenwartes 
 
Der 1. Vorsitzende Karl Friedrich Schwark gibt die am 14.01.2014 beim Jugendtag in 
Schacht-Audorf gewählten Jugendvertreter gem. § 19 (2) Satzung/KHV bekannt. Jugendwart 
wurde Dieter Czerwinski (TSV Möwe Hamdorf), Anja Kösling (Eintracht Hohn) wurde zur 
Mädchenwartin gewählt. 
 
 
TOP 12 Wahlen 
 
         - 12.1 des 1. Vorsitzenden 
      Karl-Friedrich Schwark (RTSV), einstimmige Wiederwahl  
         - 12.2 des 2. Vorsitzenden 
      Wolfgang Thede (Elsdorfer SV), einstimmige Wiederwahl  
         - 12.3 des Kassenwartes 
      Hans-Hinrich Drews (TSV Alt-Duvenstedt), einstimmige Wiederwahl 
         - 12.4 des Spielwartes (gleichzeitig Vorsitzender der  
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                                      Spielkommission) 
      Hans-Jürgen Milferstädt (SG Schülldorf/Audorf), einstimmige Wiederwahl 
          - 12.5 des Frauenwartes 
      Dirk Kunze (TSV Alt-Duvenstedt), einstimmig 
  

          - 12.6 des Schiedsrichterwartes 
      Helge Doose (HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg), einstimmige  
                      Wiederwahl 
        - 12.7 des Rechtswartes (zugleich Vorsitzender des 
                                      Kreissportgerichtes) 

      Dietrich Sendtko (Büdelsdorfer TSV), einstimmige Wiederwahl 
         - 12.8 von zwei Kassenprüfern und einem Ersatzkassenprüfer 

      1. Kassenprüfer Hans-Joachim Sommer (RTSV), Uwe Dibbert ist  
                      ausgeschieden 
      2. Kassenprüfer Robert Schatz (Eintracht Hohn) 
      Ersatzkassenprüfer Dierk Jepsen (TSV Owschlag), alle einstimmige Wahl 
 
        - 12.9 von vier Beisitzern für das Kreissportgericht 
      Helmut Eichert (TSV Breiholz), Rainer Tschirne (RTSV), Frank Niese (BTSV),  
              Imke Agger (TSV Alt-Duvenstedt), alle einstimmige Wahl 
          - 12.10 der Delegierten für den ordentlichen Verbandstag des HVSH  
                       am 17.05.14 in Leck 

      Hans-Hinrich Drews, Hans-Jürgen Milferstädt, Dietrich Sendtko, Dieter 
             Czerwinski, Dirk Kunze, Sönke Marxen, 1 Vertreter HSG 
             Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg, 1 Vertreter HSG BAD/BTSV. 
     Ersatz: Helmut Eichert, Armin Haagen. Alle wurden einstimmig gewählt. 
 

Mit Jürgen Rohwer, Inga Milferstädt, Hans-Joachim Dybowski und Heide Göbel wurden vier 
langjährig tätige Funktionäre, die nicht wieder angetreten sind, mit einem Präsent vom 1. 
Vorsitzenden verabschiedet. 
 
In Abänderung der Tagesordnung wird die bisherige Frauenwartin Heide Göbel (TSV Alt 
Duvenstedt) für ihre 26-jährige Tätigkeit auf Antrag des Vorstandes einstimmig zum 
Ehrenmitglied des KHV RD-ECK gewählt. 

 
 

TOP 13 Anträge 

 
Hans-Jürgen Milferstädt erläutert den Antrag des Vorstandes zur Erhöhung der 
Spielleitungsgebühren für Schiedsrichter von € 15,00 auf € 20,00 pro Spiel. Der Antrag ist 
ebenfalls im Verbandstagsheft abgedruckt. 
 
Die Abstimmung ergab eine mehrheitliche Ablehnung des Antrages.  
 
 
TOP 14 Verschiedenes 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
Um 20.51 Uhr schließt der 1. Vorsitzende die Versammlung und wünscht einen guten 
Heimweg. 
 
 
Karl-Fr. Schwark     Wolfgang Thede 
1. Vorsitzender     2. Vors. und Protokollführer 



Bericht des 1. Vorsitzenden 

 

 

 

Der Bericht des 1. Vorsitzenden erfolgt mündlich. 



Bericht des Spielwartes 
 

 

Dieser Bericht umfasst den Zeitraum von Januar 2014 bis Januar 2017 
 
Punktspielbetrieb: 
 
Konnte ich vor 3 Jahren noch von 24 Männermannschaften im KHV Rendsburg/Eckernförde 
e.V berichten, so sind es jetzt leider nur noch 18. An die Mannschaftszahlen Mitte der neunziger 
Jahre werden wir sicherlich nicht mehr herankommen. 129 Mannschaften nehmen zurzeit am 
Spielbetrieb teil (31 Erwachsenenmannschaften und 98 Jugendmannschaften). Beim letzen 
Bericht waren es noch 146 (39 Erwachsenen- und 107 Jugendmannschaften).  
 
Höher klassig spielen zurzeit: 
 
HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg   in der Oberliga HH/SH 
HSG Eider Harde, TSV Alt Duvenstedt,   in der SH Liga 
Büdelsdorfer TSV,    
HSG Eider Harde 2, HSG Schülp/Westerrönfeld 2 in der Landesliga 
TSV Alt Duvenstedt 2, HG Owschlag/Kropp/  in der Kreisoberliga Region 
Tetenhusen 2      Mitte 
 
Platzierungen der höher klassig spielenden Mannschaften im Berichtszeitraum: 
 
Serie 2013/2014 OL Männer  10. HSG Hohn/Elsdorf 
      13. HSG Schülp/Westerrönfeld (Absteiger) 
      14. TSV Alt Duvenstedt (Absteiger)  
    
   LL Mitte    8. HSG Schülp/Westerrönfeld 2 

     9. HSG Hohn/Elsdorf 2 
      12. HSG Fockbek/Nübbel (Absteiger) 
 
   KOLM     7. HSG Hohn/Elsdorf 3 
        8. Büdelsdorfer TSV     
           9. TSV Owschlag 
      10. HSG Schülp/Westerrönfeld 3 
       
Serie 2014/2015 OL Männer  12. HSG Eider Harde (Absteiger)       

S-H Liga      2. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 
     7. TSV Alt Duvenstedt 

    
   LL Mitte  10. HSG Eider Harde 2     

12. HSG Schülp/Westerrönfeld/RD 2 (Absteiger) 
    

KOLM     1. Büdelsdorfer TSV (Aufsteiger)   
         2. HSG Eider Harde 3 

        8. TSV Alt Duvenstedt 2  
        9. HSG Fockbek/Nübbel (Absteiger) 
      12. TSV Owschlag (Absteiger) 
  
 
 



Serie 2015/2016 OL Männer      ----- 
   S-H Liga    2. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg (Aufsteiger) 
        4. HSG Eider Harde 
      11. TSV Alt Duvenstedt  
  
   LL Mitte    2. Büdelsdorfer TSV (Aufsteiger)     

  8. HSG Eider Harde 
          
   KOLM     3. HSG Schülp/Westerrönfeld 2 
        8. TSV Alt Duvenstedt 2 
      12. HSG Eider Harde 3 
     
Platzierungen unserer Mannschaften beim gemeinsamen Spielbetrieb mit dem 
Kreishandballverband Neumünster im Berichtszeitraum: 
 
Serie 2013/2014 Kreisliga:  1. TSV Owschlag 2 
      3. HSG Hamdorf/Breiholz 2  
      4. TSV Alt Duvenstedt 2 
      5. HSG Fockbek/Nübbel 2  
      6. HSG Fockbek/Nübbel 1 
      7. HSG Hamdorf/Breiholz 1 
      8. HSG Schülp/Westerrönfeld 4 
       
   Kreisklasse A: 1. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 5 
      4. HSG Hamdorf/Breiholz 3 
      5. HSG  Hohn/Elsdorf 4 
      8. TUS Felde 
       
   Kreisklasse B: 2. TSV Schülldorf 
      3. TSV Alt Duvenstedt 3 
      4. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 6 
      5. Büdelsdorfer TSV 2 
 
 
Serie 2014/2015 Kreisliga:  2. TSV Owschlag 2 
      3. HSG Fockbek/Nübbel 2 
      4. HSG Eider Harde 5 
      5. HSG Schülp/Westerrönfeld 3 
 
   Kreisklasse A: 1. HSG Eider Harde 7 
      4. TSV Schülldorf 
      5. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 4 
      6. HSG Eider Harde 6 
 
   Kreisklasse B: 2. Büdelsdorfer TSV 2 
      4. HSG Schülp/Westerrönfeld 5 
      5. TSV Alt Duvenstedt 3 
 
Serie 2015/2016 Kreisliga:  1. HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 
      2. HSG Fockbek/Nübbel 2 
      4. HSG Fockbek/Nübbel 1 
      5. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 3 



      6. HSG Eider Harde 4 
    

Kreisklasse A: 1. HSG Eider Harde 5 
      3. Büdelsdorfer TSV 2 
      4. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 4 
      5. TSV Schülldorf 
      6. HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 4  
 
   Kreisklasse B: 2. TSV Alt Duvenstedt 3 
      7. HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 5 
 
 
Seit der Saison 13/14 läuft mit dem KHV Neumünster bei den Erwachsenen der gemeinsame 
Spielbetrieb. Ich bin froh, dass wir diesen Schritt gewagt haben, obwohl nicht alle Vereine 
begeistert waren. Sonst wäre bei uns kein vernünftiger Spielbetrieb mehr gewährleistet. Dies 
wird aber nicht die letzte Veränderung gewesen sein, da immer weniger Mannschaften 
gemeldet werden und der Altersdurchschnitt steigt. Wir werden uns für die Zukunft noch viele 
Gedanken machen müssen. Die Zusammenarbeit mit dem KHV Neumünster läuft reibungslos. 
Leider mussten wir zur Saison 16/17 die Kreisklassen A und B zu einer Staffel zusammenlegen. 
Nach Festlegung der Staffeln und Eingabe der Spieltermine wurden noch 3 Mannschaften 
abgemeldet, so dass wir in der Kreisliga nur noch mit 9 und in der Kreisklasse A mit 11 
Mannschaften spielen. 
 
Unsere Mannschaften sind zurzeit wie folgt platziert 

• KOLM Platz 8 TSV Alt Duvenstedt, Platz 9 HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 

• KLM Platz 1 HSG Fockbek/Nübbel 2, Platz 3 HSG Eider Harde 3, Platz 6 HSG Eider 
Harde 4, Platz 7 HSG Fockbek/Nübbel 1, Platz 9 Büdelsdorfer TSV 2 

• KKA Platz 2 HSG Schülp/Westerrönfeld 4, Platz 4 HSG Eider Harde 5, Platz 5 TSV 
Schülldorf, Platz 7 TSV Alt Duvenstedt 3, Platz 11 HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 2 

 
Zur Saison 16/17 sind die 3 Landesligen auf 2 Staffeln reduziert worden und spielen statt mit 12 
jetzt mit 14 Mannschaften pro Staffel. Weiterhin wurde die S-H Liga auf 14 Mannschaften 
erhöht. In der Landesliga Nord belegt die HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg (Aufsteiger) 
den 8 Platz, die HSG Eider Harde den 14 Platz und steht auf einem Abstiegsplatz. In der S-H 
Liga steht die HSG Eider Harde auf einem guten 4 Platz. Der TSV Alt Duvenstedt (Platz 12) und 
der Aufsteiger Büdelsdorfer TSV (Platz14) belegen zurzeit leider einen Abstiegsplatz. In der 
Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein spielt die HSG Schülp/Westerrönfeld /Rendsburg und 
steht zurzeit auf dem 8 Platz bei 14 Mannschaften. Die Saison ist aber noch lang und ich bin 
davon überzeugt, dass die Mannschaften des KHV Rendsburg/Eckernförde sich noch 
verbessern werden. 
 
Leider hat sich die Zahl der Schiedsrichternichtantretungen stark erhöht. Waren es in der 
Saison 13/14 noch 16 Nichtantretungen kam es in der Saison 14/15 und 15/16 zu je 32 
Schiedsrichternichtantretungen. In dieser Saison sieht es wesentlich besser aus. Zurzeit sind es 
3. In den Vorjahren lagen wir zu diesem Zeitpunkt immer schon zwischen 12 und 15, eine 
erfreuliche Entwicklung. Die Anzahl der Spielverlegungen und Bescheide halten sich auch in 
Grenzen. Sorgen macht mir, wie lange es dauert, um einen neuen Spieltermin für ein 
abgesagtes Spiel oder verlegtes Spiel zu finden. Gemäß den Durchführungsbestimmungen hat 
der beantragende Verein dafür 14 Tage Zeit. Trotz mehrfacher Aufforderung durch die jeweilige 
Spielleitenden Stelle einen neuen Spieltermin zu benennen, kamen von den antragstellenden 
Vereinen keine Reaktionen, so dass ein Bescheid erstellt werden musste. So kommt es nur zu 
unnötigen zusätzlichen Kosten für die Vereine. Dies muss nicht sein. 



 
 

Pokal: 
 

Kreispokalsieger im Berichtszeitraum wurden: 
 
Serie 2013/2014  1. TSV Owschlag 2    2. HSG Fockbek/Nübbel 
Serie 2014/2015 1. Büdelsdorfer TSV  2. TSV Owschlag 2 
Serie 2015/2016 1. HG Owschlag/Kropp/Tetenh. 2. TSV Alt Duvenstedt 2 
 
Das diesjährige Pokalhalbfinale haben folgende Vereine erreicht: TSV Schülldorf, HSG 
Fockbek/Nübbel, TSV Alt Duvenstedt 2 sowie die HG Owschlag/Kropp/Tetenhusen 2. Die 
Halbfinalspiele finden am Wochenende 11./12.03.17 statt. 
 
Erreichte Runden der höher klassig spielenden Mannschaften Pokalrunde HVSH: 
 
Serie 2013/2014 HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 2. Platz (Teilnehmer Final Four) 
   TSV Alt Duvenstedt Achtelfinale 
Serie 2014/2015 TSV Alt Duvenstedt Viertelfinale, HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg 

Achtelfinale 
Serie 2015/2016 HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg und TSV Alt Duvenstedt 3. 

Pokalrunde 
Serie 2016/2017 TSV Alt Duvenstedt und HSG Eider Harde 3. Pokalrunde 
 
 
Sonstiges: 
 
Zur Saison 14/15 ist das Spielbetriebsprogramm „Siebenmeter“ eingeführt worden. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten haben wir es zusammen gut hinbekommen. Zur nächsten Saison 
werden wir die Schiedsrichteransetzungen nur noch mit Phoenix 2 durchführen und keine Excel 
Tabellen mehr versenden. Fast alle Schiedsrichterwarte wurden durch uns eingewiesen (2 
Vereine glänzten leider durch Abwesenheit). Alle Unterlagen (Anmeldung Schiedsrichter bei 
Phoenix 2, Pflege der persönlichen Daten, Pin-Generierung der Schiedsrichter für den 
Spielbericht online sowie das Herunterladen des Schiedsrichterausweises) sind auf unserer 
Homepage zu finden und auch an alle Schiedsrichterwarte versandt worden. Alle aktuellen 
Schiedsrichter sind im System eingepflegt. Falls es zu Schwierigkeiten bei der Anmeldung 
kommt, bitte an Sönke Marxen werden. Er hat in aufwändiger Arbeit alle Schiedsrichter 
eingepflegt und versucht die Doubletten rauszuwerfen. Nochmals herzlichen Dank dafür. Viele 
haben vielleicht auch bemerkt, dass wir jetzt bereits die Ansetzungen mit Phoenix 2 
durchführen. Dies machen wir aus 2 Gründen: Wir und die Schiedsrichter müssen uns an das 
System gewöhnen und Erfahrungen sammeln. Ein ganz wichtigerer Punkt ist, dass die 
Schiedsrichter sich im System anmelden und Ihre Daten pflegen. 
Zur nächsten Saison werden wir den SpielberichtOnline einführen. Die Ausbildung für die 
Vereine, die noch nicht mit dem Programm arbeiten, werden im I. bzw. II. Quartal ausgebildet. 
Die Ausbildung wird Sven Schröder von der HSG Eider Harde durchführen. Bis zum 
Saisonbeginn 17/18 müssen die Vereine, die noch keinen Internetanschluss in ihrer Halle zur 
Verfügung haben, für einen entsprechenden Anschluss sorgen. Weiterhin werden 2 Laptops 
benötigt. Ich hoffe, dass wir auch in den Kreisoberligen und beim gemeinsamen Spielbetrieb mit 
dem SpielberichtOnline arbeiten werden. Hier steht noch eine Entscheidung aus. Vielleicht kann 
ich auf dem Verbandstag näheres darüber berichten.  
 
 



 

 
Nun noch ein Punkt in eigener Sache. Auf dem diesjährigen Verbandstag werde ich das letzte 
Mal für das Amt des Spielwartes kandidieren. Auf dem Verbandstag 2020 stehe ich für dieses 
Amt nicht mehr zur Verfügung. Ich hoffe, dass mir alle dabei helfen werden, einen geeigneten 
Nachfolger zu finden. 
 
Bedanken möchte ich mich besonders bei den Handballobleuten, Vorstands- und 
Ausschussmitglieder für die gute Zusammenarbeit. Vergessen möchte ich hier auch nicht die 
Spielausschussmitglieder und den geschäftsführenden Vorstand der Region Mitte, den 
geschäftsführenden Vorstand sowie der Spielkommission des gemeinsamen Spielbetriebes. 
Einzelne hervorzuheben würde die Leistung Aller nicht gerecht werden. 
. 
 
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung und verbleibe bis zum 02.03.2017 in Rickert, 
Gaststätte Lindenkrug.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
Stand: 31.12.16 



Bericht des Frauenwartes 
 

 

Dieser Bericht umfasst den Zeitraum von Februar 2014 bis Januar 2017 
 

Punktspielbetrieb: 
 
Höherklassig spielen zurzeit (Stand: 31.12.2016): 
 
       
In der Oberliga HH/SH:  HG OKT 2 (7. Platz) 
 
In der SH-Liga:   TSV Alt Duvenstedt (9. Platz) 

HSG Fockbek/Nübbel (10. Platz) 
    

In der Landesliga:   HSG Schülp/Westerrönfeld/Rendsburg (5. Platz) 
     HSG Eider Harde (11. Platz) 
 
In der Kreisoberliga:  HSG Fockbek/Nübbel 2 (6. Platz) 
     HG OKT 3 (7. Platz) 
     HSG Eider Harde 2 (8. Platz) 
     
Die Meister der Kreisliga im gemeinsamen Spielbetrieb mit dem Kreishandballverband 
Neumünster im Berichtszeitraum wurden ausschließlich durch unsere Vereine gestellt. In 
der Kreisklasse, die aufgrund geringer Meldezahlen zur Saison16/17 mit der Kreisliga 
zusammengelegt wurde, belegte der TSV Alt Duvenstedt 2 in der Saison 13/14 als 
bestplatzierte Mannschaft der KHV Rendsburg/Eckernförde den 2. Platz, der 
Büdelsdorfer TSV in der Saison 14/15 den 3 Platz und in der Saison 15/16 wurde die HSG 
Eider Harde 3 Meister: 
 
Serie 2013/2014 Kreisliga:  SV Hüttener Berge 
   Kreisklasse:  TSV Alt Duvenstedt 2 (2 Platz)    
   
Serie 2014/2015 Kreisliga:  TSV Alt Duvenstedt 2 
   Kreisklasse:  Büdelsdorfer TSV (3 Platz)  
 
Serie 2015/2016 Kreisliga:  HSG Fockbek/Nübbel 2 
   Kreisklasse:  HSG Eider Harde 3 
 
Seit Februar 2014 gehöre ich nun auch zum Vorstand des Kreishandballverbandes Rendsburg-
Eckernförde. Der ein oder andere dürfte geschmunzelt haben, dass ein Mann den Posten des 
Frauenwartes übernommen hat. Natürlich wäre eine Frau für diesen Posten mit an Sicherheit 
grenzender Wahrscheinlichkeit perfekt gewesen, jedoch fand sich vor dem letzten Verbandstag 
niemand hierfür, und da ich grundsätzlich Bereitschaft für die Arbeit im Vorstand des KHV 
Interesse bekundet hatte, trat man seitens des vorherigen Vorstandes an mich heran. 
 
Es bedurfte ein wenig Eingewöhnungszeit, da ich aus meiner Vorzeit als Handballobmann des 
TSV Alt Duvenstedt nur die eine Seite kannte, jedoch stellte sich heraus, dass mir dies sehr 
zugute kam. Die Grundkenntnisse des Spielbetriebes waren vorhanden, womit ich ab der 
Saison 2014/15 als Spielleitende Stelle der Kreisklasse Frauen betraut wurde. Bereits nach 
kurzer Zeit reichten aber nicht nur die Grundkenntnisse aus. Es wurden Feinheiten in Form von 
erweiterten Kenntnissen der Spiel- und Rechtsordnung benötigt, die durch Eigenstudium oder – 



bei kurzfristigen Fragen – immer gerne von Hans-Jürgen Milferstädt und Rainer Tschirne 
beantwortet wurden. Ein großes Dankeschön an diese beiden für die tatkräftige Unterstützung!! 
Durch den gemeinsamen Spielbetrieb und auch durch Spielkommissionssitzungen lernte man 
auch über den Kreishandballverband Rendsburg-Eckernförde hinaus Funktionäre der anderen 
Kreishandballverbände (Neumünster und Steinburg) kennen. 
 
Natürlich läuft bei der Zusammenarbeit mehrerer KHVs nicht immer alles rund, jedoch kann ich 
berichten, dass man stets vernünftig miteinander umgegangen ist und auch Kritik vernünftig 
behandelt wurde. Es haben alle erkannt, dass insbesondere der Schritt zum gemeinsamen 
Spielbetrieb sehr wichtig für alle war. Ohne diesen würde es weder hier noch da einen 
sinnreichen Spielbetrieb geben. 
 
Trotz alledem verzeichnen wir weitere Rückgänge bei den Mannschaftszahlen. Insbesondere 
der Spielbetrieb auf Kreisebene (gemeinsamer Spielbetrieb mit Neumünster) hat in der Saison 
2015/16 mit einer Kreisklasse und einer Kreisliga sehr gelitten, so dass ich im April 2016 eine 
Umfrage der beteiligten Vereine im gem. Spielbetrieb startete, wie die kommende Saison 
gestaltet werden sollte. Die vorangegangene Spielzeit hatte beispielsweise in der Kreisklasse 
mit 7 Mannschaften gestartet und mit 4 Mannschaften geendet. 9 Saisonspiele waren deutlich 
zu wenig. 
 
Leider kamen seitens der Vereine des gem. Spielbetriebes keine eigenen Vorschläge aber 
immerhin der Entschluss, dass man beide Staffeln (Kreisliga und -klasse) zusammenlegen 
sollte, um einen vernünftigen Spielbetrieb gestalten zu können. Derzeit spielt die Kreisliga der 
Frauen im gem. Spielbetrieb mit 11 Mannschaften, dafür aber sehr reibungslos, was mir als 
Spielleitende Stelle die Arbeit deutlich leichter macht. 
 
Ich hoffe im Sinne der Frauen, dass die Zahl der Mannschaften nicht noch weiter sinkt, betone 
aber hier noch einmal, dass ich für jeden Vorschlag der Gestaltung eines anderen 
Spielbetriebes im gemeinsamen Spielbetrieb dankbar bin, der den Frauen beim Erhalt ihrer 
Sportart auch auf unterer Ebene hilft! 
 

Pokal: 
 

Kreispokalsieger im Berichtszeitraum wurden: 
 
Serie 2013/2014  1. HSG Fockbek/Nübbel 2  2. SG Schülldorf/Audorf 
Serie 2014/2015 1. HSG Fockbek/Nübbel 3  2. SV Hüttener Berge 
Serie 2015/2016 1. TSV Alt Duvenstedt 2  2. HSG Fockbek/Nübbel 2 
 
Das diesjährige Pokalhalbfinale sieht wie folgt aus: 
 
HSG Eider Harde 2 – HSG Fockbek/Nübbel 2 
HSG Eider Harde 3 – SG Schülldorf/Audorf 
 
 Beide Halbfinalspiele finden voraussichtlich am 12.03.17 in der Hamdorfer Sporthalle statt. 
 
Sonstiges: 
 
Nach dem Rücktritt von Helge Doose als Schiedsrichterwart des Kreishandballverbandes 
Rendsburg-Eckernförde war es für mich selbstverständlich, Hans-Jürgen Milferstädt zu 
unterstützen, als dieser die Aufgaben des Schiedsrichterwartes mitübernahm. 



Ich möchte aber von meiner Seite betonen, dass die vorübergehende Lösung, die nun schon 
über ein Jahr andauert, kein Dauerzustand bleiben kann. 
 
Wir sollten schnellstmöglich einen Schiedsrichterwart sowie einen Schiedsrichterlehrwart finden. 
. 
 
Dirk Kunze 
Frauenwart  
 
 
 
Stand: 31.12.16 



Bericht Schiedsrichterwesen 
 

Nach dem plötzlichen und unerwarteten Abtreten von Helge Doose als Schiedsrichterwart des 
Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde im Juni 2015 galt es in Sachen Ansetzungen 
und Meldungen an den HVSH zu improvisieren. So übernahm kurzerhand Hans-Jürgen 
Milferstädt die Abfragen an die Vereine und schließlich auch die daraus resultierenden 
Meldungen an den HVSH, während Werner Skrzypczak die Einteilung der Spiele vornahm, 
damit jeder Verein wusste, wer wann Schiedsrichter zu stellen hatte. 

Kurz nach Saisonbeginn 2015-2016 stellte sich Axel Timmermann als Schiedsrichterwart des 
KHV zur Verfügung, übernahm aber letztlich keinerlei Aufgaben und trat nach sehr kurzer Zeit 
wieder ab, so dass der weitere Saisonverlauf an Hans-Jürgen Milferstädt hängen zu bleiben 
schien. Aufgrund der Masse an Aufgaben, die er bereits zu bewältigen hatte, kam zunächst 
Unterstützung durch den Frauenwart Dirk Kunze, der fortan die Einteilung und Überwachung 
der SR-Ansetzungen übernahm. Leider gab es in dieser Phase einen 
Vereinsschiedsrichterwart, der seine Aufgabe überhaupt nicht wahrnahm, so dass es zu vielen 
Schiedsrichternichtantretungen kam, wodurch viele Handballer unmittelbar vor ihrem 
Spielbeginn in der Sporthalle auf Schiedsrichtersuche gehen mussten. Dieses Problem konnte 
– nicht zuletzt durch ein Vorstandsmitglied des KHV – in den Griff bekommen werden, so dass 
ab Januar 2016 die Anzahl der Schiedsrichternichtantretungen deutlich gesenkt werden 
konnte. Zudem erwies sich der sich anbietende Schiedsrichter Dietmar Walter aus dem KHV 
Steinburg als Glücksgriff für unseren KHV, denn er übernahm in der Rückrunde der Serie 2015-
2016 über 20 Spiele unserer Vereine. Dietmar Walter gebührt an dieser Stelle einmal ein 
besonderer Dank des KHV, dem sich alle Vereine des KHV Rendsburg-Eckernförde 
anschließen sollten – insbesondere aufgrund der Tatsache, dass er jedes Mal, wenn er zu 
einem Spiel von seinem Wohnort ca. 30 km fährt, ohne dafür auch nur einen Cent abrechnen 
zu können! 

In einer Sitzung der Vereinsschiedsrichterwarte beschloss man, eine WhatsApp-Gruppe zu 
erstellen, um die Kommunikation untereinander bei kurzfristigen Ausfällen oder nicht 
besetzbarer Spiele zu stärken. WhatsApp wird ja doch schneller gelesen als eine E-Mail, da 
es zumeist einfacher und auch schneller ist. Aus unserer Sicht wird die Gruppe noch zu wenig 
bzw. oftmals auch zu spät genutzt, nämlich dann, wenn bereits 5,-€ für die namentliche 
Nichtmeldung zu zahlen sind. 

Auch Sönke Marxen als Lehrwart des KHV begann mit der Unterstützung im Bereich des 
Schiedsrichterwesens. Seine Idee war es, nach dem Vorbild der HG Lauenburg-Stormarn eine 
Schiedsrichterausbildung in Modulen anzubieten, wobei er sofort mit der Planung begann. 
Bereits im Dezember 2015 begannen die ersten Module, die größtenteils von ihm selbst 
durchgeführt wurden. Unterstützt wurde er bei der Durchführung von Werner Skrzypczak, 
Helge Doose, Hans-Jürgen Milferstädt und Dirk Kunze, so dass bis zum April 2016 sage und 
schreibe 49 neue Schiedsrichter ausgebildet werden konnten. 

Ebenso plante Sönke Marxen auch die jährliche Schiedsrichterfortbildung 2016, die durch die 
erneute Unterstützung von Werner Skrzypczak, Hans-Jürgen Milferstädt und Helge Doose 
durchgeführt werden konnte. Hier hat sich bewährt, dass sich max. 30 Schiedsrichter für einen 



Fortbildungstermin anmelden durften. Dieses Verfahren wird auch in den kommenden Jahren 
so durchgeführt. Geplant ist, dass man sich zu den Fortbildungen zur Saison 17/18 online 
anmelden soll (Über Phoenix 2). 

Die Durchführung der Schiedsrichterausbildung sowie der Fortbildung bestehender 
Schiedsrichter im KHV nutzte Sönke Marxen gleichzeitig, um erstmals ein vernünftiges und 
aktuelles Schiedsrichterverzeichnis zu erstellen. Dies war auch nötig, da er gleichzeitig alle 
Schiedsrichter in das Phoenix 2-Programm einpflegte. Das Programm Phoenix 2 wird unter 
anderem seitens des HVSH genutzt, um die Schiedsrichter auf HVSH-Ebene anzusetzen. 
Auch der KHV Rendsburg-Eckernförde wird die Ansetzungen zur kommenden Saison im 
Phoenix 2 vornehmen und befindet sich bereits jetzt in der Testphase. Hierbei ist es jedoch 
zwingend erforderlich, dass jeder einzelne Schiedsrichter seine persönlichen Daten im System 
pflegt, was in Teilbereichen noch stark verbesserungswürdig ist und aktuell noch für Probleme 
sorgt. Nicht jeder Schiedsrichter hat sich bisher dort angemeldet, was jedoch aufgrund der 
vielen Neuerungen in unserem Sport (u. a. der SpielberichtOnline) über kurz oder lang 
trotzdem geschehen sollte (siehe auch Bericht des Spielwartes). Die Vorarbeit hat Sönke 
Marxen geleistet, indem er alle Schiedsrichter des KHV mit E-Mail-Adresse ins Programm 
eingepflegt und jedem Schiedsrichter die Rolle Schiedsrichter zugewiesen hat. Das Anmelden 
und die Pflege der eigenen Daten dauert für den einzelnen Nutzer lediglich 5 – 10 Minuten. 
Leider haben dies erst 50% unserer Schiedsrichter (seit der Schiedsrichterfortbildung bis zum 
heutigen Tage) geschafft. Sollte dies bis zur kommenden Saison so bleiben, werden sich die 
Probleme mit dem SBO und mit Ansetzungen häufen. 

Was die Gestellung von höherklassigen Schiedsrichtern (Meldung an den HVSH) betrifft, 
hängen die Vereine unseres KHV mit ihren Meldungen weit zurück. Lediglich der Büdelsdorfer 
TSV schafft es, seine geforderten Gespanne zu stellen. Hierzu eine Aufstellung der Vereine in 
Bezug auf die Meldungen: 

 

 

Verein Anzahl der zu stellenden 
Gespanne (SOLL) 

Anzahl der gestellten 
Gespanne (IST) 

HSG BAD 2 (werden durch die Stammvereine BTSV und Alt Duv. gestellt) 
TSV Alt Duvenstedt 2 0,5 
Büdelsdorfer TSV 1 2 
HSG Eider Harde 8 2 
HSG Schülp/Westerr./RD 8 4 
HSG Fockbek/Nübbel 4 2 
HG OKT 7 3 
Gesamt: 32 13,5 

 

 

 

 



 

Folgende Gespanne leiten Spiele in höheren Spielklassen (Stand 31.12.2016): 

 

DHB    Krüger/Partner   BTSV 

4. Liga   Doose/Partner   HSG S/W/RD 

Nachwuchskader A  Sommer,J./Partner   HSG S/W/RD 

S-H Liga   Klein/Sommer,D.   HSG S/W/RD 
    H.-H.Dybowski/Mees  HSG S/W/RD//HSG Fo/Nü 
 
Landesliga   H.-J. Dybowski/Skrzypczak BTSV//HSG Fo/Nü 
    Behrens/Timmermann  HSG Eider Harde//HSG Fo/Nü 
    Sierk/Zalewski   HG OKT 
    Engelland/Marxen, S.  HG OKT 
    Barnieske/Storm   HSG S/W/RD//HG OKT 
 
Nachwuchskader B  Schütz/Struve   HSG Fo/Nü//Alt Duvenstedt 
    Lindemann/Marxen , L.  HSG S/W/RD 
    Krassowski/Stangier  HSG Eider Harde 
    Kahlke/Partner   HSG Eider Harde 
    Berendsen/Stanszus  BTSV 
    Hinrichsen/Partner   HG OKT 
 

Den Vereinen des KHV mangelt es somit an 18,5 Schiedsrichtergespannen (= 37 
Schiedsrichter), die sich für Spiele des HVSH zur Verfügung stellen. Daraus resultierend 
wurden bereits Bescheide seitens des HVSH erstellt und an die Vereine gesandt. Bleibt es 
dabei, drohen den Vereinen zur nächsten Saison auch Punktabzüge, die u. U. auch schon mal 
den Abstieg bedeuteten. Aufgrund der fortlaufend – und nicht nur in unserem KHV – zu 
wenigen SR-Gespannmeldungen an den HVSH teilte der HVSH den Vereinen für den 
Spielbetrieb der Jugendspielklassen der weiblichen Jugend sowie der männlichen Jugend C 
auf HVSH-Ebene mit Schreiben mit, dass die SR für diese Spielklassen seitens des HVSH 
nicht länger gestellt werden könnten, so dass die Heimvereine selbst die SR zu stellen hätten, 
was gerade auf höherer Spielebene zu Ärger führen kann, da die Neutralität der Leitung dieser 
Spiele in einem Leistungsbereich oftmals angezweifelt wird. Hier hat man sich jedoch auf KHV-
Ebene in einer erneuten Vereinsschiedsrichterwartesitzung dazu entschieden, dass die Spiele 
dieser Ebene ab dem 01.01.2017 durch den KHV (Dirk Kunze) angesetzt werden. Das Problem 
wird dadurch aber nicht behoben werden, was allen beteiligten Vereinen klar sein sollte. 

Derzeit hat der KHV Rendsburg-Eckernförde einen SR-Bestand von 254 Schiedsrichtern, 
wovon in dieser Saison 104 neu ausgebildet wurden (49 beim KHV NMS, 49 bei uns und 6 
beim HVSH). Unser Dank gilt hier insbesondere dem Schiedsrichterlehrwart des KHV NMS, 
Yannick Porepp mit seinem Team, der uns tatkräftig bei der Schiedsrichterneuausbildung 



unterstützt hat. Mehr als die Hälfte der Schiedsrichter ist unter 20 Jahre alt, was grundsätzlich 
positiv erscheint. Jedoch zeigt die Erfahrung vergangener Jahr, dass sehr viele 
Jungschiedsrichter bereits nach max. 3 Jahren die Pfeife wieder an den Nagel hängen. Das 
hängt natürlich von der eigenen Einstellung zur Pfeiferei ab, ist aber teilweise auch der 
Verhaltensweise von Zuschauern, Spielern, Trainern und Betreuern geschuldet, die oftmals 
gedankenlos gegen die Schiedsrichter vorgehen und sich dabei einmal selbst hinterfragen 
sollten, warum es so wenige dieser Schiedsrichter gibt.  

 

 



 

Ob wir im kommenden Jahr wieder eine Neuausbildung durchführen können, ist abhängig 
davon, ob wir einen Schiedsrichter- und Schiedsrichterlehrwart finden. Wir weisen schon 
vorsichtshalber darauf hin, dass zur neuen Serie beim HVSH zentral eine 
Schiedsrichterneuausbildung durchgeführt wird und sie von unseren Vereinen hoffentlich 
stärker frequentiert wird als im letzten Jahr. Auch vom KHV NMS haben wir bereits die Zusage, 
dass wir Plätze bekommen.  

Seitens des KHV Rendsburg-Eckernförde hoffen wir, dass bald ein neuer Schiedsrichterwart 
gefunden wird. Ebenso wird weiterhin und schon sehr viel länger ein Schiedsrichterlehrwart 
gesucht. Auch auf diese Problematik wurden die Vereine seitens des 1. Vorsitzenden Karl-
Friedrich Schwark mittels Rundschreiben bereits vor längerer Zeit hingewiesen. Leider gab es 
auch hier seitens der Vereine keinerlei Rückmeldungen! 

 

 

Dirk Kunze   Sönke Marxen  Hans-Jürgen Milferstädt 
Frauenwart       Lehrwart                Spielwart 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 



 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
Stand: 31.12.16 



Bericht des Rechtswarts  

 
 
Der Rechtswart des KHV Rendsburg-Eckernförde ist aufgrund der Satzungslage 
gleichzeitig Vorsitzender des Kreissportgerichts.  
 
Ich bedanke mich bei den Beisitzern des Kreissportgerichts Helmut Eichert (HSG 
Hamdorf/Breiholz), Frank Niese (Büdelsdorfer TSV), Imke Agger (TSV Alt Duvenstedt) 
und Rainer Tschirne (Rendsburger TSV) für ihre Bereitschaft zur Mitarbeit. 
 
Im zurückliegenden Berichtszeitraum gab es keine Verfahren des Kreissportgerichts; 
das ist für mich auch ein Beleg für die kompetente Arbeit der spielleitenden Stellen, 
die partnerschaftlich im sportlichen Sinne mit den Vereinen zusammenarbeiten und 
den Vereinsvertretern immer mit Rat und Tat zur Seite stehen. Diese Ratschläge 
sollten dann allerdings auch umgesetzt werden. 
 
In der Region Mitte teilen sich im jährlichen Rotationsverfahren die Vorsitzenden der 
Kreissportgerichte des KHV Neumünster, des KHV Steinburg und des KHV 
Rendsburg-Eckernförde als Vorsitzender des Regionssportgerichts die Aufgaben 
als 1. Instanz bei Einsprüchen und bei Rechtsverfahren im Bereich der Region Mitte; 
in diesem Bereich gab es für mich als Vorsitzender des Regionssportgerichts keine 
Verfahren.  
 
Auf Grund der dramatisch zurückgegangenen Mannschaftszahlen und des dadurch 
immer mehr verflochtenen Spielbetriebs über Kreis- und Regionsgrenzen hinweg sollte 
meiner Ansicht nach auf HVSH-Ebene eine erstinstanzliche Rechtsinstanz installiert 
werden, die die bisherigen Kreis- und Regionssportgerichte ersetzt. So kann eine 
einheitliche Rechtsprechung ermöglicht und ein Zuständigkeitswirrwarr bei den 
Rechtsinstanzen vermieden werden. 
 
Seit dem 01.10.2007 bin ich berufenes Mitglied des Verbandssportgerichts sowie 
der Rechts- und Satzungskommission des HVSH; in mehreren Verfahren des 
Verbandssportgerichts war ich als Beisitzer tätig. 
 
Mehrere Male haben mich Vereine um Rechtsauskunft gebeten. 
 
An dieser Stelle kann ich allen Funktionären nur empfehlen, die im Internet 
abrufbaren Satzungen und Ordnungen des DHB (www.dhb.de) und des HVSH 
(www.hvsh-sh.de) sowie die aktuellen Handballregeln von der DHB-Homepage 
herunterzuladen. Die rechtlichen Grundlagen sind darin ständig aktualisiert. Wenn 
man sie zu Rate zieht, wird man Fehler, die zu ärgerlichen Punktverlusten oder 
Geldbußen oder Geldstrafen führen können, vermeiden können (z.B. Festspielen, 
Wartezeit bei Vereinswechsel usw.).  
 
Seit 1963 war ich in mehreren Funktionen Im KHV Rendsburg-Eckernförde tätig, seit 
1990 bin ich auch Ehrenmitglied des KHV Rendsburg-Eckernförde.  
 
 
 
 



Aus meinem Amt als Rechtswart des KHV Rendsburg-Eckernförde, das ich seit 1994 
innehabe, werde ich auf dem Verbandstag 2017 ausscheiden. 
 
Ich danke allen für die jahrelange vertrauensvolle Zusammenarbeit.  
 

 
            (Rechtswart) 



Bericht des Jugendwartes 
 

 
 
Spielbetrieb 
 
Seit dem Jugendtag im Januar 2014 hat sich wieder Vieles verändert. 
 
Wir haben noch 98 Jugendmannschaften mit den Minis und Maxis. 2014 waren es 
noch 125. 
 
Der Spielbetrieb mit den Kreishandballverbänden Neumünster und Steinburg hat sich 
weiter reduziert. Im Jugend-D-Bereich spielen wir weiterhin einen A-Pokal aus. Hier 
haben wir mit dem Kreishandballverband Dithmarschen Zuwachs bekommen. Auch 
dort kann der Spielbetrieb nicht mehr alleine aufrechterhalten werden. Der D-Jugend-
Bereich ist in 2 Staffeln eingeteilt. Am 2.4.2017 kommt es dann zum Finale in der 
Sporthalle Hohn.  
 
Auch wurden für die E-D-Jugend schon Gespräche mit dem Norden geführt. Hier spielt 
die mD-Jugend von der HSG S/W/RD in der Leistungsstaffel mit den Mannschaften 
aus dem Norden Schleswig-Holsteins und sammelt dort ihre Erfahrung. Weiterhin 
werden ab Januar für den E-Jugend-Bereich männlich wie weiblich 3 Turniere mit den 
ersten Beiden der anderen Kreishandballverbände gespielt, damit diese Mannschaften 
einmal sehen, wie sie leistungsmäßig stehen. In der nächsten Spielserie warten wir 
erstmal die Meldungen ab. 
 
Die Mannschaften der A-C-Jugend sind ja nun im Land aufgegliedert worden. Sie 
konnten für die Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein, die Schleswig-Holstein-Liga 
oder unterhalb der Landesebene melden. Dadurch entfielen dann die 
Qualifikationsspiele, so dass im Juni mehr Zeit für Turniere blieb. 
 
Die Mannschaften, die dann nicht in den Leistungsstaffeln spielen, wurden dann auf  
Den kreisübergreifenden Spielbetrieb aufgeteilt, was bisher gut geklappt hat. 
 
Ich möchte noch betonen, dass die Zusammenarbeit mit den Jugendwarten der 
Vereine in unserem Kreishandballverband wirklich vorbildlich ist. Dafür möchte ich 
mich recht herzlich bedanken 
 
 
Kreisauswahl 
 
Die Kreisauswahlmannschaften haben es auch immer schwerer. Das liegt aber nicht 
an unseren Trainern, sondern die Bereitschaft der Jugendlichen ist nicht mehr so groß, 
den ganzen Aufwand so zu betreiben, dass es noch Sinn und Spaß macht. Außerdem 
hat sich das Freizeitangebot doch gewaltig geändert.  
 
Aber wir wollen nicht klagen, denn wir haben zwei sehr gute Mannschaften mit guten 
Trainern. In diesem Jahr waren wir in Owschlag zu Gast. Hier sorgte dann die 3. 
Frauenmannschaft der HG OKT unter der Leitung von Enke Koberg für die 
Verpflegung beim Turnier. Danke dafür! 
 



 
Weiblich 
. 
Die weibliche Mannschaft hat im Moment ein paar Probleme, um genug Spielerinnen 
zusammen zu bekommen, Sie hoffen, dass es im neuen Jahr wieder besser wird. Von 
den Spielerinnen aus dem letzten Jahrgang haben es wieder einige Mädchen in den 
Förderkader geschafft. Die beiden Vorbereitungsturniere haben die Mädchen ganz gut 
gespielt und kein Spiel verloren. Das war in den letzten Jahren auch nicht immer der 
Fall. 
 
Am 10.12.16 war die Kreisauswahl beim Pokalturnier in Kiel  Sie gewannen gegen 
Steinburg mit 16 :6, dann gegen Neumünster mit 9:8 und im letzten Spiel schlugen sie 
Kiel mit 11:8 Toren. 
 
Männlich 
 
Die männliche Mannschaft kann sich über die Beteiligung im Training nicht beklagen. 
Hier kam es leider zu Terminüberschreitungen, die dann aber mit den Vereinstrainern 
oder Jugendwarten behoben wurden. Im nächsten Jahr soll es besser klappen. Im 
ersten Vergleich im November belegte die Mannschaft noch Platz 3. Aber in Kiel zeigte 
die Mannschaft dann, was in ihr steckt. Das erste Spiel gegen Steinburg wurde mit 
11:8 Toren gewonnen, im zweiten Spiel besiegte sie Neumünster ebenfalls mit 11:8, 
nachdem sie schon mit 5:1 hinten lag. So reichte den Jungen gegen Kiel schon ein 
Unentschieden, nachdem Kiel gegen Steinburg mit einem 10:10 einen Punkt abgeben 
musste. 
 
Jetzt wünschen wir den Spielerinnen und Spielern bei der Sichtung am 28/29.1.2017 
alles Gute und hoffen, dass es Viele packen. 
 
Noch einmal herzlichen Dank an die Sponsoren der beiden Trikot-Sätze der 
Kreisauswahlen. Bei den Mädchen ist dies Möhls Gasthof aus Jevenstedt und bei den 
Jungen die Lürssen Werft aus Schacht-Audorf. Für den Aufdruck sorgte Thorsten Aust 
von der Sport Rakete Rendsburg. 
 
Hier sind auch die neuen Termine für das Kreisauswahltraining: 
 
14.1.// 21.1 // 11.2 // 25.2 // 11.3 // 25.3 // 8.4 // 22.4 //   
6.5 // 20.5 // 27.5 // 10.6 // 24.6 // 8.7 // 
 

28.1. weibliche Sichtung 
29.1. Männliche Sichtung 
 
 
Rathenow/Bützow Pokal 
 
Männlich  
 

2014 HSG Eiderharde 
2015 HSG Eiderharde 
2016 HSG S/W/RD 

 



 
Weiblich 
 

2014 TSV Owschlag 
2015 HSG S/W/RD 
2016 HSG Eiderharde 

 
Dies sind die Sieger der letzten drei Jahre. Das nächste Turnier wird am 9.9.2017 
ausgespielt und die Sieger fahren vom 21.10 bis 23.10.2017 nach Malente. So kann 
sich jeder Verein früh auf diese Termine einstellen. 
 
Termine 
 
Jugendtag      am: 12.01.2017 um 19:00 in Audorf 
Sichtung in Brokdorf  am: 28.01.2017 Samstag weiblich 

am: 29.01.2017 Sonntag männlich 
Verbandstag    am: 02.03.2017  
Turnier Rathenow/Bützow   am: 09.09.2017 Samstag 
Siegerfahrt nach Malente  am: 21.-23.10.2017  
Turnier Kreisauswahl  am: 05.11.2017 Mädchen u Jungen in RD 
Pokalturnier Kreisauswahl  am: 03.12. 2017 in Neumünster 
 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei Hajo und Anja besonders bedanken. Sie standen 
mir immer mit Rat und Tat zur Seite, wenn ich sie brauchte. Anja wird uns im Vorstand 
ja nun leider verlassen, aber sie bleibt uns im Jugendausschuss noch erhalten  
 
 
ANJA, RECHT HERZLICHEN DANK HIER FÜR DEINE 15 JAHRE MIT MIR IN DER 
JUGENDABTEILUNG! 
 
 
 



Bericht der Mädchenwartin 

 
In dem sechsten und letzten Dreijahres-Zeitraum als Mädchenwartin stand der 
Schwerpunkt meiner Tätigkeit wiederum in der Spielplangestaltung sowie der Arbeit in 
der Region Mitte als Jugendausschuss-Vorsitzende und als Mitglied des 6+2-
Gremiums.  
 
Die Spielplanerstellung funktioniert mit allen Beteiligten mit dem Programm 
Handball4all immer reibungsloser, alle kennen das Verfahren und ich möchte hiermit 
wiederum ein herzliches Dankeschön für die gute Zusammenarbeit an die Vereine 
aussprechen. Selbst bei Nachmeldungen mitten in der Saison und Umwälzungen von 
Spielplänen entsteht kaum Gemurre, alle ziehen an einem Strang.  
 
In der Region Mitte hat sich der Spielbetrieb deutlich verkleinert, da in diesem Jahr alle 
Mannschaften der A bis C-Jugend, die unterhalb der Landesebene spielen, von dem 
6+2-Gremium in spielfähige Staffeln kreis- und regionsübergreifend eingeteilt wurden. 
Sicherlich gibt es dabei noch Optimierungsbedarf, aber ich denke, dies ist ein Schritt, 
damit der Handballsport in Schleswig-Holstein auch in der Fläche bestehen bleiben 
kann.  
 
Einen großen DANK möchte ich nun nach 18 Jahren zum Abschluss meiner Tätigkeit 
als Mädchenwartin des KHV an all diejenigen aussprechen, die dafür sorgen, dass der 
Spielbetrieb im Jugendhandball jede Woche stattfinden kann. Die Suche und 
„Verpflichtung“ eines Nachfolgers bzw. einer Nachfolgerin gestaltet sich im Bereich des 
Ehrenamtes als sehr schwierig. Dennoch gebe ich die Hoffnung nicht auf, dass sich 
bis zum Jugendtag ein Nachfolger bzw. eine Nachfolgerin findet. 
 
Einen ganz besonderen Dank möchte ich auf diesem Wege an Dieter und Sönke 
senden, die stets die Belange der Jugend im KHV konstruktiv vorangetrieben haben 
sowie an Hajo, dessen unübertrefflichen Kenntnisse und Engagement für den 
Handballsport uns immer auf sicherem Boden agieren ließen. Die Zusammenarbeit 
funktionierte reibungslos und wunderbar. Und dennoch ist irgendwann einmal Schluss.  
 
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Verfügung.  

 

    Mädchenwartin 



Bericht des Referenten für Kinder- und Schulhandball 

 
 
Im Jahr 2016 habe ich mit zahlreichen Schulen und Vereinen regelmäßig Kontakt 
gepflegt. Im Februar fand die Kreismeisterschaft der Schulen statt, die tatkräftig mit 
Rat und Tat unterstützt wurde. 
 
Am 07.07.2016 habe ich in Zusammenarbeit mit dem Kreisschulsportbeauftragten 
Wolfgang Sass und Martin Schopf, Lehrer am Gymnasium Kronwerk in Rendsburg, 
das erste Beachhandballturnier für Schulen organisiert und durchgeführt. Das Turnier 
fand in Eckernförde am Südstrand statt. Es nahmen 11 Mannschaften mit ungefähr 70 
Jugendlichen teil. Das Turnier verlief reibungslos. Die Jugendlichen waren mit Spaß 
und Eifer dabei. Alle Teilnehmer erhielten T-Shirts. Die Siegermannschaften  bekamen 
Pokale. Die einheitliche Meinung der Lehrer war: "Das können wir öfter durchführen." 
Es war eine runde Sache. 
 
Am 03.07.2017 oder 06.07.2017 werden wir das zweite. Beachhandballturnier für 
Schulmannschaften starten. 
 
 
 
Rüdiger Rohwer 
Referent für Kinder- und  
Schulhandball 

 

 



Bericht des Lehrwartes 
 

 

 
Im zweiten Dreijahres-Zeitraum als KHV-Lehrwart stand der Schwerpunkt meiner Tätigkeit in der 
Organisation von Trainerfortbildungen, aber auch von den neu eingeführten Kinderhandball-
Grundkursen. Ich versuche durch die Organisation der Kinderhandballgrundkurse möglichst viele 
Trainer, Betreuer, etc. zu erreichen, um unseren jüngsten Handballern und Handballerinnen eine 
möglichst gute Ausbildung zu ermöglichen. Ich würde es schade finden, wenn z.B. eine weite 
Fahrstrecke dafür sorgen würde, dass weniger Trainer solch einen Kurs besuchen. In diesem Jahr 
findet der Kinderhandballgrundkurs am 14. und 15.10.2017 statt. Ich hoffe, ich finde für diese 
Veranstaltung einen Verein, wo dieser Kurs stattfinden kann. Auch habe ich mich für unseren 
Kreishandballverband auf 2 Trainerfortbildungen zur Lizenzverlängerung beworben. 
 
Trainerfortbildungen im KHV RD-ECK seit dem letzten Verbandstag: 
 
30.03.2014  Positionsspezifisches Training für Außen- und Kreisspieler in Hohn 
22.11.2014  Die Philosophie und Spielweise der 3:2:1-Abwehr in Fockbek 
23.04.2016 Technikschulung für den Kinder- und Jugendhandball variable in Owschlag 
05.11.2016 Abwehrschulung - Basics, wahrnehmen, handeln" in Kropp 
 
Kinderhandball-Grundkurse im KHV RD-ECK seit dem letzten Verbandstag: 
 
13.12.2014 und 14.12.2014 in Owschlag 
12.12.2015 und 13.12.2015 in Felde 
03.12.2016 und 04.12.2016 in Owschlag 
 
Aufgrund der neuen Handballregeln ab 01.07.2016 musste eine Überarbeitung der 
Durchführungsbestimmungen für eine einheitliche Wettkampfstruktur im Kinderhandball 
vorgenommen werden, so dass die Durchführungsbestimmungen auch für unseren KHV angepasst 
werden mussten. Diese Durchführungsbestimmungen liegen nun vor und sind für alle 22 
Landesverbände des DHB für die Altersbereiche Minis (F-), E- und D-Jugend verbindlich. 
Landesverbandsübergreifende Durchführungsbestimmungen für den Jugendspielbetrieb (ab C-
Jugend aufwärts) sollen erst ab der Saison 2017/18 in Kraft treten, nachdem die derzeit noch 
gültige Rahmentrainingskonzeption inhaltlich revidiert und entsprechende Neuregelungen in den 
zuständigen DHB-Gremien verabschiedet worden sind. Bis dahin liegen die 
Durchführungsbestimmungen für diese Altersbereiche weiter in der Verantwortung der 
Landesverbände. Gemeinsames Ziel aller im Kinderhandball Beteiligten ist es, unsere 
Spielanfänger für den Handballsport zu begeistern und ihre Spielfähigkeit durch alters- und 
entwicklungsgemäße Trainingsinhalte und -methoden systematisch zu fördern. Die überarbeiteten 
Durchführungsbestimmungen sind insofern an manchen Stellen ein Kompromiss, der den bislang 
unterschiedlichen Erfahrungen in den Landesverbänden Rechnung trägt. Zugleich verpflichten 
diese Bestimmungen aber auch auf einen pädagogischen Konsens, der allen Trainerinnen und 
Trainern im Kinderhandball aufgrund ihrer besonderen Vorbildrolle gegenüber den Kindern wichtig 
sein sollte. 
 
Qualifizierte, modern agierende Trainer helfen nicht nur den leistungsorientierten Sportlern auf 
ihrem Weg, sondern schaffen auch für die Breite ein optimales Angebot. 
 
Ein großer Dank an alle, die mich bei der Organisation den Veranstaltungen im KHV RD-ECK 
unterstützen. 
 
Für Anregungen und Fragen stehe ich immer gerne zur Verfügung und verbleibe  
 
 
Sönke Marxen 
Lehrwart 

















Antrag 1 

 

Antrag des Vorstandes des Kreishandballverbandes Rendsburg-Eckernförde 

e.V. an den Kreisverbandstag 2017 

 

Der Kreisverbandstag 2017 des KHV Rendsburg-Eckernförde e.V. möge 

beschließen: 

Der Vorstand des KHV Rendsburg-Eckernförde e.V. wird ermächtigt, Gespräche mit 

benachbarten Kreishandballverbänden über einen verbandsübergreifenden 

Spielbetrieb zu führen. 

 

Begründung: 

Die ständig sinkenden Mannschaftenzahlen führen dazu, dass die Durchführung des 

eigenen Spielbetriebes in einigen Altersklassen immer schwieriger wird. Zur 

Aufrechterhaltung eines vernünftigen und sachgerechten Spielbetriebes müssen 

Kooperationen mit benachbarten Kreishandballverbänden durchgeführt werden. 

 

 

Karl-Fr. Schwark      Wolfgang Thede 

1. Vorsitzender      2. Vorsitzender 

 

 

 



Notizen: 


